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Am Sonntag, 15. März 2015 wird der Schu-
bart-Literaturpreis zum 30. Mal verliehen. 
Den mit 15.000 Euro dotierten Preis erhält 
Katja Petrowskaja für ihre Erzählung „Viel-
leicht Esther“. Der von der Kreissparkasse 
Ostalb mitgetragene Förderpreis geht an 
die Theaterautorin Karen Köhler. Sie wird 
für ihr literarisches Debüt „Wir haben Ra-
keten geangelt“ ausgezeichnet. Zum Fest-
akt um 11 Uhr in der Aalener Stadthalle ist 
die Bevölkerung sehr herzlich eingeladen.

„Die Vergabe des Schubart-Literaturpreises 
ist einer der Glanzpunkte im Aalener Kul-
turkalender. Die Jury hat auch 2015 eine 
hervorragende Wahl getroffen und ich freue 
mich sehr, diesen bedeutenden Literatur-
preis an Katja Petrowskaja und den Förder-
preis an Karen Köhler überreichen zu dür-

fen“, betont Oberbürgermeister Thilo 
Rentschler. Die Laudatio wird Verena Auf-
fermann, Journalistin und Literaturkritike-
rin aus Berlin halten. 
In dem 2014 im Suhrkamp-Verlag erschie-
nenen Werk, das Katja Petrowskaja im Un-
tertitel „Geschichten“ nennt, folgt sie den 
Spuren ihrer Urgroßmutter, die 1941 in Kiew 
von den Nationalsozialisten verschleppt 
und beim Massaker von Babi Jar ermordert 
wurde. Die Jury begründet ihre Wahl wie 
folgt: „Die Autorin begibt sich auf die leid-
volle Suche und Erinnerungsfahrt zu den 
Lebens- und Sterbeorten ihrer verzweigten 
jüdischen Familie und öffnet den Lesern 
mit ihrer Recherche einen notwendigen 
Blick für die Tiefen der osteuropäischen 
Geschichte.‘“
Katja Petrowskaja wurde 1970 in Kiew gebo-

ren, studierte Literaturwissenschaft und 
Slawistik in Tartu / Estland und promovier-
te in Moskau. Seit 1999 lebt sie in Berlin. Für 
die Frankfurter Allgemeine Sonntagszei-
tung schreibt sie seit 2011 die Kolumne „Die 
west-östliche Diva“. 
Für die Recherche zu Vielleicht Esther er-
hielt sie das Grenzgänger-Stipendium der 
Robert Bosch Stiftung und das Stipendium 
des Künstlerhauses Ahrenshoop und ge-
wann sehr verdient den Hauptpreis beim 
Ingeborg-Bachmann-Wettbewerb 2013. 
Das 2014 im Suhrkamp-Verlag erschienene 
Buch wurde inzwischen auch mit dem As-
pekte-Literaturpreis und dem Ernst-Toller-
Preis ausgezeichnet.

Empfindungen in extremster Form

Seit 2011 steht dem Hauptpreis ein mit 5.000 
Euro dotierter Förderpreis zur Seite. Ober-
bürgermeister Rentschler wird den Preis 
gemeinsam mit dem Vorstand der Kreis-
sparkasse Ostalb an die Hamburger Thea-
terautorin Karen Köhler überreichen. „Die 
neun Geschichten ihres literarischen De-
büts beschreiben Empfindungen in ext-
remster Form und handeln vom Unter-
wegssein zwischen Diesseits und Jenseits“, 
lobte die Jury den Erzählband „Wir haben 
Raketen geangelt“.  Karen Köhler gelingt die 
seltene Balance zwischen absoluter Leich-
tigkeit und höchster Tragik.“ 
Im Zentrum des im Herbst 2014 im Carl 
Hanser-Verlag erschienen Erzählbandes 
„Wir haben Raketen geangelt“ stehen Frau-
en, vom Leben gebeutelt, ohne Illusionen, 
fast immer von der Liebe und den Männern 
enttäuscht. Kummer oder Trauer werfen die 
Protagonistinnen aus ihrer bisherigen Le-
bensbahn. Manche finden durch die Kraft 
der Phantasie einen neuen Weg, jedenfalls 
kommt Kapitulation für keine von ihnen in 
Frage. 

Ausgezeichnetes Prosadebüt

Karen Köhler wurde 1976 in Hamburg gebo-
ren, verwarf den Wunsch, Kosmonautin zu 
werden, lernte Fallschirmspringen und stu-
dierte Schauspiel an der Hochschule für 
Musik und Theater in Bern. Nach einigen 
Jahren in festen Engagements kehrte sie 
nach Hamburg zurück. Sie  schreibt Thea-

terstücke und Prosa, für die sie mit einigen 
Auszeichnungen bedacht wurde.Ihre The-
aterstücke und Performance werden auf re-
nommierten Bühnen aufgeführt. Im März 
2015, feiern „Ramayna“ in Lüneburg sowie 
„Deine Helden – Meine Träume“ in den 
Theatern Aalen, Schwäbisch Hall und 
Chemnitz Premiere.

Spurensuche und Lesevergnügen:

Preisträgerinnen des 
Schubart-Literaturpreises 2015

Gemeinsam mit Ortsvorsteher Eberhard 
Stark und Robert Ihl, Geschäftsführer der 
Wohnungsbau Aalen GmbH und den De-
wanger Ortschaftsräten Bernhard Kohn, 
Margit Schmid, Ursula Mutscheller, stellte 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler die 
Ergebnisse der Bürgerbefragung zur Neu-
en Ortsmitte Dewangen vor.
Der Teilort Dewangen soll in den nächsten 
beiden  Jahren nach dem Willen des OBs 
und des Dewanger Ortschaftsrates und 
Ortsvorsteher Eberhard Stark eine neue 
Mitte erhalten. Das alte Rathaus soll abge-
rissen werden und dafür ein Neubau ent-
stehen, der neben der Ortschaftsverwal-
tung auch einen Besprechungsraum sowie 
Flächen für eine Metzgerei und einen Le-
bensmittelmarkt und Praxisräume vor-
sieht. Vor allem die Einrichtung eines Le-
bensmittelmarktes kommt den Wünschen 
der Dewanger Bürgerschaft sehr entgegen, 
die seit einigen Jahren dazu gezwungen 
ist, auswärts einzukaufen.

Fragebogenaktion zur Gründung 
einer Genossenschaft Dorfladen 
Dewangen eG

Dieser Dorfladen soll in Form einer Genos-
senschaft betrieben werden, um dadurch 
eine weitere Stärkung des Zusammenge-
hörigkeitsgefühls im Teilort Dewangen  zu 
erreichen. Um die Stimmung in der De-
wanger Bevölkerung auszuloten, haben 
Ortschaftsverwaltung und Wohnungsbau 
eine Fragebogenaktion durchgeführt. 
Rund 1.300 Haushalte wurden in Dewan-
gen und den umliegenden Teilorten be-
fragt, es sind rund ein Viertel der ausgege-
benen Fragebögen zur Auswertung 
zurückgekommen.
Rund die Hälfte dieses Personenkreises 
wäre grundsätzlich bereit den Dorfladen 
finanziell durch den Kauf von Genossen-
schaftsanteilen zu unterstützen, bevor-
zugt würden Anteile mit 100 € gezeichnet 
werden.

Aber einige Bürger sind auch bereit, einen 
Anteil mit 1.000 € zu zeichnen.
„Wir können von  einem ordentlichen ge-
nossenschaftlichen Startkapital ausgehen, 
damit rückt der geplante Lebensmittella-
den in die konkrete Realisierung“, zeigen 
sich OB, Ortsvorsteher und Wohnungs-
bau-Chef Ihl zufrieden über das Umfrage-
ergebnis.
Fast alle Befragten waren sich einig, dass 
sie ihren täglichen Einkauf zukünftig im 
Dorfladen in Dewangen vornehmen wür-
den, vorwiegend würde dieser Kunden-
stamm frische Produkte einkaufen wollen: 
Obst, Gemüse, Salat und Molkereiprodukte, 
aber auch Postdienstleistungen stehen an 
vorderster Stelle der Wunschliste.
„Nun wollen wir schnell an die Umsetzung 
dieses für Aalen neue Bürgerbeteiligungs-
modell gehen“, meinten OB, Ortsvorsteher 
Stark und Geschäftsführer Ihl zum Ab-
schluss und sicherten eine zügige Umset-
zung der Maßnahme zu. 

Fragebogenaktion ausgewertet

Neue Ortsmitte Dewangen

Neben Mai- und Herbstmarkt dieses Jahr 
auch Gesundheitsmarkt

Längst gehören die kleinen Märkte auf dem Aa-
lener Spritzenhausplatz zum Veranstaltungs- 
kalender der Stadt und locken die Besucher im 
regelmäßigen Turnus mit ihrem bunten Waren-
angebot. So findet der Maimarkt in diesem Jahr 
am Freitag, 15. und Samstag, 16. Mai und der 
Herbstmarkt am Freitag, 9. und Samstag, 10. Ok-
tober statt. Beide Märkte suchen stets neue Aus-
steller zu den Themen Hobby, Handwerkliches, 
Modisches, Kulinarisches u.a. Die Möglichkeit 
Produkte aus eigener Produktion auf dem Sprit-
zenhausplatz anzubieten, richtet sich an alle Kre-
ativen aus der Region und kann auch ohne Markt-
erfahrung in Anspruch genommen werden.

Für beide Tage wird eine Gebühr von 70 Euro er-
hoben und der Standardplatz unter den Bäumen 
entspricht einer Grundfläche von drei auf drei 
Metern. Auf Wunsch können auch größere Flä-
chen gebucht werden.

5. Gesundheitsmarkt im Juli

Der im zweijährigen Rhythmus stattfindende 
Gesundheitsmarkt präsentiert sich diesmal als 
Bestandteil der diesjährigen Sommeraktion 
"Aalen City topfit" am Samstag, 4. Juli 2015.
Hier bietet sich allen Interessenten aus den Spar-
ten Sport, Wellness, Ernährung, Ökologie u.a. ein 
hervorragender Präsentationsraum inmitten der 
Aalener City. Schwerpunkt des 5. Gesundheits-
marktes wird das Thema "Ernährung & Bewe-
gung" sein. Insbesondere hierzu werden noch 
Anbieter gesucht.

Kontakt und weitere Infos unter:
www.prottjekt.de oder ACA Büro unter 
Telefon: 07361 52-11 30 

Aussteller für Aalener

Märkte gesucht

www.facebook.com/
StadtAalen

immer informiert

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Aalen findet am
Donnerstag, 19. März 2015 um 15.30 Uhr 
im großen Sitzungssaal im Rathaus Aalen
statt.
Die Tagesordnung der Sitzung ist im
Internet unter www.aalen.de zu finden.

Verleihung des Schubart- 
Literaturpreises 2015

15. März 2015, 11 Uhr, Stadthalle Aalen

Hauptpreis: Katja Petrowskaja
Förderpreis: Karen Köhler
Laudatio: Verena Auffermann
Musik: Cello-Quintett „Cellikatessen“, 

Zum Festakt sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen.Katja Petrowskaja Foto: Heike Steinweg (Suhrkamp Verlag)

Karen Köhler Foto: Julia Krug (Hanser-Verlag)“ 
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20 Dia-Kästen und Dia-Rähmchen mit Glas
Telefon 07361 42426

6-teiliges Schlafzimmer, Buffet, Kleider-
schrank, Nähmaschine (massiv, 60 Jahre 
alt).
Telefon: 07361 61333

30 Kunstzeitschriften „Denkmalschutz 
Deutschland Ost + West“ Ausgabe 1990
Telefon: 07361 610 506

1 Karton Polter-Geschirr
Telefon: 07367 2963

Siemens-Bügelmaschine, ca. 80 cm breit 
und ein Garten-Häcksler
Telefon: 07361 64738

Die Verbrauchermesse Kontakta findet von 
Mittwoch 4. bis Sonntag, 8. März 2015 auf 
dem Greutplatz statt. Aufgrund des großen 
Besucherandrangs am Wochenende wer-
den zusätzliche Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung gestellt. 
In der Parkstraße ist Einbahnregelung.
An der Rombacher Straße zwischen der 
Steimlestraße und der Zufahrt zur Westum-

gehung wird der Radfahrstreifen zwischen 
der Steimlestraße und der Zufahrt zur West-
umgehung Aalen für das Parken freigege-
ben. Die Parkplätze bei der Stadthalle kön-
nen ebenfalls genutzt werden.
Die Stadtverwaltung empfiehlt, von den zu-
sätzlichen Parkmöglichkeiten Gebrauch zu 
machen, um die Verkehrssituation rund um 
das Messegelände zu entlasten.

 

Verbrauchermesse „Kontakta“
Ab Samstag, 7. März 2015 steht das Parkhaus der Hochschule wegen des 
Heimspiels des VfR Aalen nicht zur Verfügung. 

Erweiterte Parkmöglichkeiten

Börsen/Basare

Kinder-Frühlings-Bedarfsbörse im West-
stadtZentrum Samstag, 7. März 2015 von 15 
bis 17 Uhr

Alles rund ums Kind sowie Kaffee und Ku-
chen-Verkauf für Jedermann.
 
NEU: Glitzertattos und Vorlesen mit Tilman 
Schneider vom Fliegenden Bücherzimmer
 
Infos und Tischreservierung unter: 
07361 / 9753166

„Am Rand“ von Sedef Ecer. Deutschspra-
chige Erstaufführung. Gastspiel des Thea-
ters der Stadt Aalen an der WLB.
Donnerstag, 5. März 2015 | 19.30 Uhr | Wi.Z

„Biedermanns.umgezogen“ von Gisela 
Widmer. Eine Vorstellung nur für Frauen | 
Kinderbetreuung vor Ort.
Freitag, 6. März 2015 | 19 Uhr | Altes Rat-
haus

„Biedermanns.umgezogen“ von Gisela 
Widmer. Kinderbetreuung vor Ort.
Samatg, 7. März 2015 | 18 Uhr | Altes Rat-
haus

„Am Rand“ von Sedef Ecer. Deutschspra-
chige Erstaufführung.
Samstag, 7. März 2015 | 20 Uhr | Wi.Z

„Wo entsteht Heimat und wie viel kostet 
sie?“. Podiumsgespräch mit Sedef Ecer, 
Gisela Widmer und Tina Brüggemann 
moderiert von Bettina Petry
Samstag, 7. März 2015 | 21.45 Uhr | Wi.Z

„Deine Helden - meine Träume“ von Ka-
ren Köhler. PREMIERE. Klassenzimmer-
stück für Menschen ab 14 Jahren.
Sonntag, 8. März 2015 | 18 Uhr | Theodor-
Heuss-Gymnasium 

„Bar jeder Vernunft“. Ein philosophischer 
Liederabend.
Sonntag, 8. März 2015 | 19 Uhr | Wi.Z

Theater der Stadt Aalen

Sitzung des Beirates von 
Menschen mit Behinde-
rungen

Die nächste Sitzung des Beirats von Men-
schen mit Behinderungen findet 

am Donnerstag, 12. März 2015 von 18.00 
bis 20.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal 
im Rathaus Aalen statt. 

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

   1. �Aktuelle Informationen zum Mitein-
anderfeschdle

   2. Kooperationen 2015 
   3. Sitzungskultur
   4. Verschiedenes

Der Eingang befindet sich bei den Fahnen-
stangen. Zugang für Rollstuhl-Fahrer ist 
über den Westeingang möglich.

52. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“

Auch im Jahr 2015 haben die Musikschü-
ler und -schülerinnen der Musikschule Aa-
len am 52. Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ teilgenommen. Bürgermeister 
Wolf-Dietrich Fehrenbacher und Musik-
schulleiter Ralf Eisler gratulierten den dies-
jährigen Preisträgerinnen und Preisträ-
gern zur ihrem hervorragenden Ab- 
schneiden. 

Im Einzelnen waren folgende Schüler er-
folgreich: Antonia Häcker (1. Preis mit 22 
Punkten), Patricia Hirt (erreichte mit 25 
Punkten einen 1. Platz mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb), Jenna Bertele (er-
reichte mit 23 Punkten einen 1. Platz mit 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb), Ma-
ximilian Weidner (erreichte mit 23 Punkten 
einen 1. Platz mit Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb), Kathrin Gassmann (er-
reichte mit 24 Punkten einen 1. Platz mit 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb), Mi-
chael Mauß (erreichte mit 24 Punkten einen 
1. Platz mit Weiterleitung zum Landeswett-
bewerb), Marie Humburger (erreichte mit 25 
Punkten einen 1. Platz mit Weiterleitung 

zum Landeswettbewerb), Leon Weidner (er-
reichte mit 25 Punkten einen 1. Platz mit 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb), 
Hannes Färber (erreichte mit 25 Punkten ei-
nen 1. Platz mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb), Leander Brune (erreichte mit 
19 Punkten einen 2. Platz), Sebastian Lech-
ner (erreichte mit 19 Punkten einen 2. Platz), 
Jan Strümpfel (erreichte mit 23 Punkten ei-
nen 1. Platz mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb), Kai Strümpfel (erreichte mit 23 
Punkten einen 1. Platz mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb), Helen Seydel-
mann (erreichte mit 20 Punkten einen 2. 
Platz), Estella Schmidt (erreichte mit 20 
Punkten einen 2. Platz), Anaise Pecher (er-
reichte mit 20 Punkten einen 2. Platz), Vik-
toria Endt (erreichte mit 20 Punkten einen 2. 
Platz), Melissa Ladel (erreichte mit 22 Punk-
ten einen 1. Platz), Josch Brenner (erreichte 
mit 20 Punkten einen 2. Platz), Lauric Poller 
(erreichte mit 18 Punkten einen 2. Platz), 
Florian Schneider (erreichte mit 14 Punkten 
einen 3. Platz), Jessica Shabi (erreichte beim 
Landeswettbewerb mit 22 Punkten einen 2. 
Platz) 

Erfolgreiche Musikschüler beim Re-
gionalwettbewerb Jugend musiziert

Vortrag im rathaus aalen

Am Freitag, 28. Februar konnte Oberbürger-
meister Thilo Rentschler zum Vortrag von 
Prof. Lederer „Müssen Häuser sich beneh-
men?“ eine sehr große Zuhörerschaft begrü-
ßen. Auf Einladung der Architektenkammer 
und der Stadt Aalen waren rund 250 Zuhörer 
gekommen, um den interessanten und unter-
haltsamen Vortrag des Stararchitekten im 
kleinen Sitzungssaal zu verfolgen.
Lederer sprach sich für eine unspektakuläre, 

funktionale und geradlinige Bauweise aus, 
die vor allem den Nutzern der Gebäude und 
deren Bedürfnissen entsprechen soll. 
Anhand dreier erfolgreicher Projekte seines 
Stuttgarter Büros „Lederer – Ragnarsdóttir-
Oei“  -  Hospitalhof in Stuttgart, Kunstmuse-
um in Ravensburg oder Bischöfliches Ordi-
nariat Rottenburg  - plädierte er für eine 
behutsame und integrative Vorgehensweise  
beim Umgang mit bestehenden Gebäuden.

Müssen Häuser sich benehmen?
Vortrag des renommierten Stuttgarter Architekten Prof. Arno Lederer

Am Dienstag, 24. Februar 2015, luden der Al-
tenclub Aalen und die Kolpingsenioren zum 
„fairen“ Seniorennachmittag ins Salvator-
heim ein. Dorothea Müller, Mitglied der 
Steuerungsgruppe, welche die Zertifizie-
rung der Stadt Aalen zur Fairtrade-Stadt er-
möglichte, gestaltete den Nachmittag.
Es gab Informationen zum Fairen Handel: 
Was bedeutet Fairtrade? Wem nützt der Fai-
re Handel? Welche fair gehandelten Pro-
dukte gibt es? Diese Fragen und viele mehr 

wurden an diesem Nachmittag beantwor-
tet. Natürlich wurden „faire Kostproben“ an-
geboten, die Lust machen  beim Einkauf auf 
diese Produkte zu achten.
Auch Kreativität war gefragt: Während der 
Veranstaltung wurden Werbetexte und Col-
lagen zum Fairen Handel und zur Fairtrade-
Stadt Aalen erstellt. Die Ergebnisse werden 
in der Ausstellung „schön un(d)fair“ gezeigt, 
die noch bis 6. März im UmweltHaus im 
Torhaus zu sehen ist. 

„Fairer“ Seniorennachmittag
Altenclub Aalen und Kolpingsenioren luden ein

Bequem und bargeldlos einkaufen, ist seit 
nahezu einem Jahr in der Aalener Innen-
stadt möglich. Pünktlich zu Ostern wird 
die limitierte Oster-Card in den Verkaufs-
stellen erhältlich sein.

Vor knapp einem Jahr wurde der Aalen City 
Papiergutschein von der praktischen City 
Star Card abgelöst. Seitdem ist es möglich 
beliebige Beträge bis zu 100 Euro auf die 
Karte aufzuladen und damit, ohne lästiges 
Zusammenstückeln der Gutscheinbeträge, 
zu bezahlen. Mittlerweile kann mit der Kar-
te bei nahezu 60 Händlern und Dienstleis-
tern in der Innenstadt eingekauft werden.

 „Wir sind begeistert, wie gut die Aalen City 
Star Card von unseren Mitgliedern ange-
nommen wird“, sagt Citymanager Reinhard 
Skusa.

Die Oster-Card –
das besondere Ostergeschenk

Passend zum Osterfest wird es ab Montag, 9. 
März 2015 die limitierte Aalen City Oster-
Card zu kaufen geben. 500 Karten werden in 
der Sonderedition gedruckt. Die Oster-Card 
ist im Touristik-Service, dem SchwäPo Shop 
und der Buchhandlung Osiander erhältlich 
und kann wie gewöhnlich bei allen teilneh-
menden Betrieben eingelöst werden. Das 
Guthaben kann jederzeit bequem über das 
Internet abgerufen werden. Die Adresse der 
Website ist auf dem Begleitflyer vermerkt.

Unser Tipp:
Alle Stadtwerke Kunden erhalten beim Kauf 
der Oster-Card durch Vorzeigen der Stadt-
werke Kundenkarte eine kleine Osterüber-
raschung.

Shoppen mit der Oster-Card

Auch in diesem Jahr wird auf Aalener Ge-
markung eine Flurputzete unter dem be-
währten Motto „Aufräumen, damit Aalen 
sauber bleibt“ stattfinden. 

Oberbürgermeister Thilo Rentschler ruft die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Aalen 
auf, sich aktiv zu beteiligen und an der Flur-
putzete am Samstag, 21. März 2015 teilzu-
nehmen. Eingebunden ist die Putzete in die 
an diesem Tag kreisweit stattfindende Sam-
melaktion. Bei extrem schlechter Witterung 
soll die Putzete eine Woche später, am 
Samstag, 28. März 2015 stattfinden.
Alle Vereine, Schulen und Kindergärten 
wurden im Vorfeld angeschrieben und um 
eine rege Teilnahme gebeten. Sicher wäre 
es ein großer Erfolg, wenn die Teilnehmer-
zahlen der letzten Jahre erreicht würden 
und sich wieder viele Aalener Bürgerinnen 
und Bürger an dieser Aufräumaktion betei-
ligen und für ein sauberes Stadt- und Land-

schaftsbild sorgen.
Selbstverständlich gibt es nach der Putzete 
ab 11.30 Uhr im Aalener Bauhof in der Hein-
rich-Rieger-Straße eine Hocketse mit kos-
tenlosem Imbiss und Getränken.

Wer sich an der Aufräumaktion beteiligen 
möchte, sollte sich bis spätestens Mittwoch, 
18. März 2015 beim Grünflächen- und Um-
weltamt der Stadt Aalen, Telefon: 07361/52-
1602 oder E-Mail: gruenflaechenamt@aa-
len.de  anmelden. Das Anmeldeformular 
kann auch im Internet unter www.aalen.de, 
Rubrik „Bildung und Umwelt“, Unterrubri-
ken „Umwelt/Umweltschutz“ als pdf-Datei 
heruntergeladen werden. 

Kurzentschlossene können sich auch noch 
am Samstag, 21. März 2015 um 8 Uhr am 
Bauhof, Heinrich-Rieger-Straße in Aalen 
einfinden.

Flurputzete 2015
Engagierte Helferinnen und Helfer für den 21. März 2015 gesucht

Der EKO-Energieberater

kommt nach Aalen

Kostenlose Energieberatung
Am Donnerstag, 12. März 2015 von 14.30 bis 
17.45 Uhr steht der EKO-Energieberater im 
KIZ (KundenInformationsZentrum der 
Stadtwerke Aalen, Gmünder Straße 20) als 
Ansprechpartner kostenlos und unabhän-
gig zu folgenden Themen zur Verfügung:
Energieeinsparung, Gebäudeneubau und 
-sanierung, Modernisierung von Heizung 
und Lüftung, Förder- und Zuschussmög-
lichkeiten sowie zum Einsatz von erneuer-
baren Energien.

Um telefonische Terminvereinbarung unter 
Telefon: 07173 185516 wird gebeten.
Die Beratung findet in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
statt.

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe trifft sich am Dienstag, 
10. März 2015 um 19 Uhr in der VHS Aalen 
zum regelmäßigen Arbeitstreffen. Die eh-
renamtlich arbeitende Gruppe freut sich 
über jeden Gast, der an einer Mitarbeit inte-
ressiert ist.

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe Tauschring Aalen trifft 
sich am Dienstag, 10. März 2015 um 19.30 
Uhr in der Ulrich-Pfeifle-Halle Aalen, Park-
straße 15, 73430 Aalen (Sportler-Eingang, 
gegenüber Kletterturm) zum monatlichen 
Tauschringtreffen. Alle, die Interesse am 
bargeldlosen Tauschen von Dingen aller Art 
haben, sind jederzeit willkommen.

Aktuelles aus der Aalener 

Lokalen Agenda 21
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Amtsblatt der Stadt Aalen

Am Donnerstag, 19. März 2015 um 14 Uhr 
findet im kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses Aalen die jährliche Versteigerung 
der Fundsachen aus dem Jahr 2014 statt.

Folgende Gegenstände sind zur Verstei-
gerung freigegeben: Uhren, Schmuck, 
Geldbeutel, Taschen, Regenschirme, Spiel-
zeug, Markenkleidung, Sportartikel, Unter-
haltungselektronik, Fotoapparate, Fahrrä-
der und vieles mehr. 

In diesem Jahr wurden verschiedene Teile  
aus dem Fundus zu hochwertigen Paketen 
aus oben genannten Fundsachen zusam-
mengestellt.

Um einen reibungslosen Ablauf zu ge-
währleisten, wird es Teilnahmekarten zur 
Fundsachenversteigerung geben, die ab 
13.30 Uhr am Eingang des kleinen Sit-
zungssaals erhältlich sind.

Im Austausch zu Ihrer Teilnahmekarte 
wird Ihnen eine Versteigerungsnummer 
ausgehändigt. Diese Nummer ermöglicht 
Ihnen eine aktive Teilnahme an der dies-
jährigen Versteigerung.
Info:
Rathaus Aalen, Marktplatz 30, kleiner Sit-
zungssaale. Beginn der Versteigerung 14 
Uhr, Teilnahmenummern sind ab 13.30 
Uhr erhältlich.

Fundsachen werden versteigert

Für das Irish-heartbeat-Konzert in Fach-
senfeld gibt es noch einige Restkarten an 
der Abendkasse, der Vorverkauf ist abge-
schlossen. Am 20. März 2015, 20 Uhr  gas-
tieren die Bernadette Morris Band, das Sex-
tett Mànran und Dermot Byrne & Floriane 
Blancke in der Festhalle Fachsenfeld.  
In perfekter Harmonie tritt das Duo Der-
mot Byrne und Floriane Blancke auf. Dies 
betrifft sowohl die Auswahl der Stücke als 
auch die Balance der Instrumente. Zum 
Gehör kommen Irland und Frankreich, 
Musette und Walzer wechseln sich ab mit 
Jigs und Reels. Die Irish Times würdigt die 
aktuelle Platte von Dermit & Flo als ein 
Werk von großer Klarheit, das keine pom-
pösen Arrangements braucht um zu beein-
drucken. Die klare Linie, die perfekte Har-
monie sind überzeugend.

Bernadette Morris und ihre Band verstehen 
sich darauf, irische Traditionen zu vermit-
teln. Sie locken mit spannenden Ideen und 

zeigen Tradition von ihrer schönsten Seite. 
Bernadette Morrisons mädchenhafte 
Stimme mit dem ungewöhnlichen Timbre 
sticht  unter den guten Stimmen Irlands 
heraus.  Mit ihr verweisen der filigrane Gi-
tarrist Niall McCrickard, der Whistle und 
Concertina-Spezialist Ciaran Hanna und 
der dynamische Bodhrán-Spieler Róhan 
Young auf die irischen Wurzeln. Verborge-
ne Schönheiten werden erlebbar. 

Und nicht zuletzt Mànran. Das Sextett mit 
irischen und schottischen Musikern liebt 
üppige Arrangements. Die Band pflegt die 
Jahrhunderte alte Tradition der äußeren 
Hebriden: Fiddle, Bagpipe, Akkordeon, tra-
ditionelle Melodien und gallischer Gesang. 
Dann feine Rockmusik, für die E-Bass, 
Schlagzeug und Keybords stehen. 
Schöner und stimmungsvoller lässt sich 
der St. Patrick s̀ Day nicht feiern.
Tickets an der Abendkasse kosten 29 €, er-
mäßigt 25 €.

Irish heartbeat-Festival in 
Fachsenfeld

Kunstverein Aalen e. V vom 24.02.2015 bis 
15.03.2015
Derzeit läuft im Kunstverein Aalen die Aus-
stellung KUNST VON UNS. Darin zeigen 59 
Vereinsmitglieder bis zum 15. März 2015 ei-
gene Kunstwerke aus den Gebieten Male-
rei, Fotografie, Bildhauerei, Goldschmiede-
handwerk, Installation sowie Keramik und 
geben damit  Einblicke in ihr künstleri-
sches Schaffen. 

Die Arbeiten können käuflich erworben 
werden. 

Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet: 
Di bis So 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
17.00 Uhr, Do bis 18.00 Uhr,

Info: Kunstverein Aalen e. V., Altes Rathaus, 
Marktplatz 4, Tel. 07361 61553
www.kunstverein-aalen.de; 

KUNST VON UNS – 
Mitglieder zeigen ihre Werke 

Straßensammlung
Hofen:
TG Hofen 
Samstag, 7. März 2015

Altpapiersammlungen

Kinderspielstadt: Betreuer gesucht

Für die Kinderspielstadt des Stadtjugend-
rings vom 3. bis 14. August werden noch 
volljährige Betreuer und Betreuerinnen 
gesucht. 
In der Kinderspielstadt gibt es viele Kleinbe-
triebe, in denen die Kinder von 9 bis 17 Uhr 
„arbeiten“. 150 Kinder können hier die Funk-
tionsweise eines Gemeinwesens erleben. So 
gibt es Handwerksbetriebe und  Dienstleis-
tungsbetriebe, in denen die Kinder spiele-
risch Kindergeld verdienen. Die Gärtnerei 
stellt z.B. Blumengebinde, Saatkästen, Sa-
men-Keimtöpfe, Trockengestecke, Dekora-
tionsmaterial, Blumentopfkunstwerke her. 
Die Schreinerei bietet Nistkästen in Hand-
arbeit, Türschilder, Holzzschwerter für The-
ateraufführungen, Holzkarteikästen an, die 
Beauty- und Wellnessoase verkauft Hand-
massage mit besten Pflegeölen oder lackiert 
Fingernägel nach der neuesten Mode, in der 
Schneiderei werden Kleidungsstücke gefer-
tigt oder mit pfiffigen Zusätzen aufgefrischt, 
Einkaufstaschen oder Schals genäht, der 
Souvenirladen stellt schöne Geschenkideen 
her, die Polizei verfasst eine Broschüre ge-
gen Diebstahl, die Tagespresse sitzt an der 
neuesten Ausgabe der OstalbcityPost ...
Infos unter www.ostalbcity.de und beim 
SJR 07361 66855

Die Stadt Aalen sucht zum frühestmöglichen
Zeitpunkt für das Personal- und Organisationsamt

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter

in Teilzeit (50 %) - Kennziffer 1015/1

Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis.

Das Aufgabengebiet im Bereich Personalwesen und Personalentwicklung
umfasst u.a.:
• Sekretariats- und Assistenzaufgaben
• Führen der Personalakten und
• �Aufgaben in der Sachbearbeitung (wie z.B. die Koordination arbeitsmedizin-

scher Untersuchungen, Zeiterfassung…)

Für diese interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit suchen wir Bewerbe-
rinnen und Bewerber mit einer abgeschlossenen Ausbildung in einem Verwal-
tungsberuf.

Die Aufgaben erfordern Belastbarkeit sowie sorgfältiges, genaues und selbst-
ständiges Arbeiten. Dem oftmals hohen Publikumsverkehr ist mit Freundlich-
keit und Kompetenz zu begegnen, auch in Zeiten mit hoher Arbeitsbelastung. 
Ebenso ist Teamfähigkeit eine Grundvoraussetzung. Fundierte EDV-Kenntnisse 
setzen wir voraus.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 13. März 
2015 an die Stadt Aalen, Personal- und Organisationsamt, Postfach 17 40, 73407 
Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Personal- und Organisati-
onsamtes, Ralf Fuchs unter Telefon: 07361 52-1230 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt sind im Internet unter www.aalen.de 
zu finden.

Die Stadt Aalen als kinder- und familienfreundliche Stadt
sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt 

eine Erzieherin/einen Erzieher

in Teilzeit Kennziffer 5015/7

als Urlaubs- und Krankheitsvertretung. Der Einsatz erfolgt in den fünf städti-
schen Kindertagesstätten sowie in den städtischen Betreuungsangeboten für 
Schulkinder. Wir bieten eine Teilzeitbeschäftigung mit einem jahresdurch-
schnittlichen Beschäftigungsumfang von 50%. Es wird ein Jahresarbeitszeit-
konto geführt. Es handelt sich um ein befristetes Beschäftigungsverhältnis.

Zeitliche Flexibilität und Mobilität sowie die Fähigkeit, sich kurzfristig auf neue 
Anforderungen und Gegebenheiten einzustellen, sind für die Tätigkeit ebenso 
unerlässlich wie Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit und Teamfähigkeit. Bei 
Bedarf in den Einrichtungen ist die Bereitschaft zur zeitweisen Vollbeschäfti-
gung erforderlich.

Die städtischen Kindertageseinrichtungen setzen den Orientierungsplan um 
und arbeiten nach dem „infans-Konzept“. Aufgeschlossenheit gegenüber 
diesem·pädagogischen Handlungskonzept und die Bereitschaft zur Fortbildung 
sind wichtige Voraussetzungen für die Tätigkeit in unseren Einrichtungen.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 13. März 2015 an die 
Stadt Aalen, Personal- und Organisationsamt, Postfach 17 40 in 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die städtische Fachberaterin für Kinder-
betreuungseinrichtungen, Annegret von Soosten unter Telefon 07361 52-1252 
gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt sind im Internet unter www.aalen.de 
zu finden.

Bücherzwerge in der Stadtbi-
bliothek

Erneut treffen sich die „Bücherzwerge“ am 
Mittwoch, 11. März 2015 um 9.30 und 10 
Uhr in der Kinderbibliothek im Torhaus.

Lieder singen, Reime hören und sprechen, 
ein Bilderbuch betrachten, lustige Bewe-
gungsspiele kennen lernen. Die Lust an der 
Sprache wird geweckt und die Freude an 
Worten spielerisch entdeckt.

Für Kinder von ein bis vier Jahren in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Der Eintritt ist frei.

Wegen der begrenzten Anzahl der Plätze ist 
eine Anmeldung unter Telefon: 07361 52-
2590 bei Margrit Baumann erforderlich.

Geschichten- und Bastelkiste

Pitti Pechvogel ….und das Glück 

Am Donnerstag, 5. März 2015 um 15 Uhr 
sind Kinder ab 5 Jahren zum Vorlesen und 
Basteln in der Kinderbibliothek im 2.OG 
herzlich eingeladen.

Vorgelesen wird das Bilderbuch Pitt Pech-
vogel… und das Glück: Im Gegensatz zu sei-
nem Freund Siggi Glücksschwein hat der 
kleine Rabe Pitti Pechvogel immer Pech.

Als er Siggi besucht, scheint Pittis Dauer-
pech auch auf diesen überzugehen…
Anschließend kann ein Glücksschwein und 
ein Pechvogel gebastelt werden.

Der Eintritt ist frei.

Stadtbibliothek aalen

Karl-Kessler-Schule 
Wasseralfingen

Die Karl-Kessler-Schule Wasseralfingen 
(KKS) veranstaltet am Freitag, 13. März 2015 
von 16 Uhr bis 19 Uhr für Schüler/-innen 
der Grundschulen (Klassenstufe 4) und 
ihre Eltern einen Informations- und Be-
gegnungsnachmittag im Gebäude der Re-
alschule (ehemals KKR).
Lehrkräfte und Schüler/-innen der KKS 
stellen unsere Schule vor und beantworten 
Fragen zu den Bildungsgängen der Real-
schule und der Werkrealschule und zum 
Schulleben. 

Die Bläserklasse eröffnet um 16 Uhr mit ei-
nem musikalischen Auftakt. In einem 
Rundgang durch das Schulgebäude gibt es 
Gelegenheit, in den verschiedenen Fach-
räumen und Klassenzimmern in Ausstel-
lungen, Projektpräsentationen und Vorfüh-
rungen einen vielseitigen Einblick in die 
schulische Arbeit zu erhalten. 

tag der offenen tür

Die Stadt Aalen sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Abteilungsleitung für den

Bereich Zuwanderung und Integration

Kennziffer 3015/4

Es handelt sich hierbei um eine Vollzeitstelle.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Leitung der Abteilung Zuwanderung und Integration
• �Koordinierung des Arbeitsablaufs bei der Ausländerbehörde sowie Grundsatz-

angelegenheiten
• ��Prüfung von Sonderfällen im Bereich des Ausländerrechts und Erlass von 

Verfügungen und verwaltungsgerichtlichen Stellungnahmen,
• �Integrationsbeauftragter der Stadt und Geschäftsführung des Ausschusses für 

Integration
• �Planung und Koordination aller Integrationsmaßnahmen sowie Durchfüh-

rung einzelner Projekte

Für dieses verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgabengebiet su-
chen wir eine motivierte Mitarbeiterin / einen motivierten Mitarbeiter mit ei-
nem abgeschlossenen Studium im gehobenen Verwaltungsdienst - Public Ma-
nagement bzw. mit vergleichbarer Qualifikation. 
Neben Teamfähigkeit und Führungsqualitäten bringen Sie die Fähigkeit mit, 
selbstständig und eigenverantwortlich zu arbeiten sowie in schwierigen Situa-
tionen zu rechtssicheren Entscheidungen zu gelangen. Interkulturelle Kompe-
tenz sowie Einfühlungsvermögen in die Situation der Betroffenen setzen wir 
voraus.
Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen und verbindliches und sicheres Auftre-
ten sowie Einsatz- und Leistungsbereitschaft ist für Sie selbstverständlich.  

Die Beschäftigung erfolgt im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 11 
oder vergleichbar auf Grundlage des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 20. März 
2015 an die Stadt Aalen, Personal- und Organisationsamt, Postfach 17 40 in 
73407 Aalen.
Wir setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Michael Felgenhauer, Leiter des Amtes 
für Bürgerservice und öffentliche Ordnung unter der Telefonnummer 07361 52-
1101 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt sind im Internet unter www.aalen.de 
zu finden.

Konzert zum St. patrick´s day in Fachsenfeld 
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